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__________________ 
Winfried Book 
(Vorsitzender der Gemeindevertretung) 
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Gemeindevertretung  
 Grävenwiesbach, 15.11.2023 
 
 
 

Ö F F E N T L I C H E   N I E D E R S C H R I F T 
 

der 21. Sitzung der Gemeindevertretung 
am Dienstag, 14.11.2023, 19:30 Uhr bis 20:15 Uhr 

im DGH Hundstadt, großer Saal, Weilerweg 1, 61279 Grävenwiesbach, Ot. Hundstadt 
 

 
Anwesenheiten 

 
Vorsitz: 
 
Anwesend: 
Haas, Sybille (GRÜNE) 
Berger, Florian (SPD) 
Bierwirtz, Bernd (FWG) 
Butz, Reiner (SPD) 
Grünewald, Markus (CDU) 
Hammel von, Stephan (GRÜNE) 
Lauth, Barbara (FWG) 
Lehr, Alexander (FWG) 
Pauls, Achim (CDU) 
Pauly, Michael (CDU) 
Radu, Alexander (FWG) 
Schiffer, Mikula (GRÜNE) 
Schreier, Stefan (UB) 
Seifarth, Michael (UB) 
Solz, Kurt (FWG) 
Stahl, Tobias (CDU) 
Tramnitz, Christian (GRÜNE) 
Wade, David (SPD) 
 
Entschuldigt fehlten: 
Book, Winfried (CDU) 
Bettner, Rainer (FWG) 
Kaduk, Lauritz (UB) 
Sorg-Meghawry, Daniela (FWG) 
Stöckmann, Tobias (CDU) 
 
Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 
Radu, Heinz (FWG) 
Dr. Braun, Karsten (FWG) 
Friedrich, Armin (FWG) 
Heider, Timo (CDU) 
Klimt, Karin 
Stöckmann, Lothar (CDU) 
Thiele, Michael (GRÜNE) 
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Von der Verwaltung waren anwesend: 
Bullmann, Heiko 
Weber, Martin 
 
Gäste: 
Andreas Romahn (Usinger Anzeiger) und 
Inge Reinheimer-Thiele. 
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Sitzungsverlauf 
 
Stv. Vorsitzende der Gemeindevertretung Sybille Haas eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung um 
19:35 Uhr und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und das Gremium beschluss-
fähig ist. 
 
Stv. Vors. Haas gratuliert zunächst dem neu gewählten Bürgermeister Tobias Stahl und wünscht ihm für 
die Zukunft alles Gute und für alle eine gute, fraktionsübergreifende Zusammenarbeit. 
 
 
öffentlicher Sitzungsteil 
 

Teil A - Einwände gegen Niederschriften, Mitteilungen und Anfragen 
 

1. Einwände gegen die Niederschrift von der 20. Sitzung am 26.09.2023 
 

Der Schriftführer Hr. Lippe, hat aus der letzten Sitzung einen Entwurf zur Änderung des Beschlusses 
zum Teil C-TOP 1 per E-Mail übersandt, dieser lautet: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grävenwiesbach beschließt, die Vorlage VL-71/2023 Freiflä-
chenphotovoltaik, hier: Grundsätzliches Vorgehen, zur Beratung in den BSPA zu verschieben. Die Sit-
zung des BSPA soll gemeinsam mit dem ULFA unter Federführung des BSPA stattfinden.  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
Beschluss: 
Das vorliegende Protokoll wird im Teil C-TOP 1 beim Beschlussvorschlag wie folgt geändert: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grävenwiesbach beschließt, die Vorlage VL-71/2023 Freiflä-
chenphotovoltaik, hier: Grundsätzliches Vorgehen, zur Beratung in den BSPA zu verschieben. Die Sit-
zung des BSPA soll gemeinsam mit dem ULFA unter Federführung des BSPA stattfinden. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig! 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja  Nein  Enthaltungen  Einstimmig X zurückgestellt  
 
 
2. Mitteilungen 

 

2.1 des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 

Keine. 
 
2.2 der Ausschussvorsitzenden 

 

a.) HFA, Vors. GV Stahl: 
Der HFA hat nicht getagt. 

 
b.) BSPA, Vors. GV Lauth 

Der BSPA hat nicht getagt. 
 
c.) ULFA, Vors. GV Solz 

Der ULFA hat nicht getagt.  
 
d.) JSKSA, stv. Vors. Haas  
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Der JSKSA hat am 30.10.2023 nicht getagt, da die Sitzung wg. fehlende Beschlussfähigkeit nicht 
stattfinden konnte.  

 
2.3 der Vertreter in den Verbänden 

 

 
 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja  Nein  Enthaltungen  Einstimmig  zurückgestellt  
 
 
 
 
 
a) Verbandskammer des Regionalverbandes FrankfurtRheinMain 

 

GV Stahl: Die Verbandskammer hat nicht getagt! 
 
b) Abwasserverband Oberes Weiltal 

 

Beigeo. Lothar Stöckmann: Der Abwasserverband hat nicht getagt.  
 
c) Verkehrsverband Hochtaunus 

 

GV Solz: Der VHT hat nicht getagt.  
 
d) Verbandsversammlung der ekom21/KGRZ Hessen 

 

Hr. Bullmann: Die Verbandsversammlung hat nicht getagt. 
 
e) Feuerwehrtechnische Dienste Hochtaunus Nord 

 

GV Pauls teilt mit, dass die Verbandsversammlung am 19.10.2023 getagt hat, folgendes gibt es zu be-
richten: 
Die Entschädigungssatzung wurde beschlossen und der Haushalt 2024 eingebracht. 
Ferner gab es einen Sachstandsbericht zum Haushaltsvollzug und zum Neubau des IKZ-Bereiches. 
Leider müssen wir, wie befürchtet aufgrund der Kriegssituation und Inflationskostensteigerungen mit ei-
ner Erhöhung der Baukosten rechnen. Die derzeitigen Planungskosten belaufen sich auf 4,16 Mio. € an-
statt der avisierten 2,5 Mio. €. Dabei wurde in einem weiteren Termin nochmal mit den Verantwortlichen 
gesprochen, um die Ausstattungsmerkmale auf das Nötigste zu begrenzen. 
Die Mehrkosten wird der Zweckverband aufnehmen und sodann über die Umlage finanzieren. Aufgrund 
des Verteilungsschlüssels bedeutet das für uns, eine jährliche Erhöhung der Umlagenzahlung in Höhe 
von 23 TD €. Alle Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. 
 
2.4 des Gemeindevorstandes 

 

Hr. 1. Beigeo. Radu teilt folgendes mit: 
a.) Vielen Dank an alle Wahlhelfer für die Bürgermeisterwahl und der Stichwahl. Ferner ein Dankeschön 

an die Gemeindewahlleiterin Frau Glaser und den Stellvertreter Herr Lippe. 
b.) Am Freitag und Samstag findet die Kreisweite „Blackout-Übung“ statt. 

Es geht um einen simulierten großflächigen Stromausfall (der Strom wird aber nicht abgestellt!). 
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Die Feuerwehrgerätehäuser werden über 24 Std. von Freitagabend 18 Uhr bis Samstagabend 18 
Uhr besetzt sein und es werden verschiedene Aufgaben und Versorgungsfahrten von Feuerwehrein-
satzfahrzeugen stattfinden. 
Der kommunale SAE (Stab für Außergewöhnliche Ereignisse) wird am Samstagmorgen um 09 Uhr 
im Rathaus tagen. 

c.) Ferner begrüßt er besonders Hr. Martin Weber als neuen Mitarbeiter in der Bauverwaltung, der am 
01.11.2023 seine Arbeit aufgenommen hat. 

 
3. Anfragen 

 

Keine. 
 
Teil B – Beschlussfassung ohne Aussprache 

 

. Teil C – Beratung und Beschlussfassung mit Aussprache 
 

1. Behördennummer 115 
Hier: Weitere Teilnahme 

VL-87/2023 
1. Ergänzung 

 

1. Beigeo. Radu teilt mit, dass der GVOR den vorliegenden Beschlussvorschlag einstimmig beschlossen 
und sich für die Fortführung dieses Projektes ausgesprochen hat. 
 
Es spricht Hr. Schreier. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grävenwiesbach beschließt, nach der Beendigung der Test-
phase die weitere Teilnahme am dann anschließenden Produktionsbetrieb der Behördennummer 115 ab 
dem 01.03.2024. Die für den Betrieb anfallenden Kosten werden durch den Hochtaunuskreis übernom-
men. Der Gemeindevorstand wird bevollmächtigt die damit einhergehenden und notwendigen öffentlich-
rechtlichen Vereinbarungen zu unterzeichnen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja  Nein  Enthaltungen  Einstimmig X zurückgestellt  
 
 
2. Entscheidung über die Gültigkeit der Direktwahl des Bürgermeisters §26 

Kommunalwahlgesetz (KWG) sowie Einsprüche nach § 25 Kommunal-
wahlgesetz (KWG) 
I. Gültigkeit 
II. Einsprüche 

VL-94/2023 

 

GV Tobias Stahl hat vor der Beratung den Sitzungsraum verlassen! 
 
1. Beigeo. Radu teilt mit, dass keine Einsprüche in der Verwaltung eingegangen sind, daher entfällt eine 
Beschlussfassung zu II. 
 
Beschluss: 
I. Gemäß § 26 Kommunalwahlgesetz (KWG) beschließt die Gemeindevertretung die Gültigkeit der Di-

rektwahl des Bürgermeisters vom 22.10.2023 und bestätigt gleichzeitig das vom Gemeindewahl-
ausschuss in seiner Sitzung vom 23.10.2023 festgestellte endgültige Wahlergebnis. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja  Nein  Enthaltungen  Einstimmig X zurückgestellt  
 
Der Beschluss erfolgte bei 17 Stimmberechtigten. 
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Nach der Abstimmung nimmt Hr. Stahl wieder an der Sitzung teil. 
 
3. Anträge der Fraktionen 

 

3.1 Antrag der Fraktion Bündnis90/DieGrünen, gem. § 12 der GO 
hier: Anderweitige Nutzung der Feld- und Wirtschaftswege im 
Gemeindegebiet 
 

 

GV Tramnitz erläutert den vorliegenden Antrag der Fraktion, dieser lautet: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den aktuellen Sachstand der anderweitigen Nutzung von 
Feld- und Wirtschaftswegen in allen Ortsteilen zu erheben. Die Erhebung soll sich insbesondere 
auch auf die Flächenmaße der umgewidmeten Flächen beziehen. 
 
 
Danach sprechen die GV Grünewald, Bierwirtz und Tramnitz. 
GV Butz teilt zum Antrag mit, dass es sich um keine Umwidmung handelt, das ist fachlich falsch und er-
läutert den diesbzgl. Hintergrund.  
GV Tramnitz ändert sodann den vorliegenden Antrag, in der Hinsicht ab, dass der letzte Satz gestrichen 
wird! 
 
Weitere Redebeiträge folgen, von GV Pauls, der stv. Vors. Haas, den GV Solz, Butz, Bierwirtz, Butz, 
Bierwirtz, Solz, Butz, Grünewald, Tramnitz, Grünewald, GV Haas (GV Wade übernimmt obligatorisch die 
Sitzungsleitung), Grünewald, Wade, Solz und Tramnitz. 
 
Beschluss: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den aktuellen Sachstand der anderweitigen Nutzung von 
Feld- und Wirtschaftswegen in allen Ortsteilen zu erheben. 
Das Ergebnis ist dem ULFA zu berichten. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja  Nein  Enthaltungen  Einstimmig X zurückgestellt  
 
 
 
nicht-öffentlicher Sitzungsteil 
 

 
GV Stahl teilt im Anschluss an die TO mit, dass er aufgrund seiner Wahl zum Bürgermeister, mit Wir-
kung zum 30.11.2023 sein Mandat niederlegen wird, um Interessenkollisionen zu vermeiden und ggf. 
vorab schon in die Informationsarbeit eingebunden werden zu können. 
 
Stv. Vorsitzende der Gemeindevertretung Sybille Haas schließt die Sitzung der Gemeindevertretung um 
20:15 Uhr und bedankt sich bei den Anwesenden für Ihre Teilnahme. 
 
 
 
 
Sybille Haas Heiko Bullmann 
(stellv. Vorsitzende der Gemeindever-
tretung) 

(Schriftführer) 
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Gemeindevertretung  
 Grävenwiesbach, 27.09.2023 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

der 20. Sitzung der Gemeindevertretung 
am Dienstag, 26.09.2023, 19:30 Uhr bis 20:12 Uhr 

im DGH großer Saal, Weilerweg 1, 61279 Grävenwiesbach des Dorfgemeinschaftshauses Hundstadt 
 

 

Anwesenheiten 
 
Vorsitz: 

Book, Winfried (CDU) 
 
Anwesend: 

Butz, Reiner (SPD) 
Grünewald, Markus (CDU) 
Haas, Sybille (GRÜNE) 
Lehr, Alexander (FWG) 
Pauly, Michael (CDU) 
Radu, Alexander (FWG) 
Schiffer, Mikula (GRÜNE) 
Schreier, Stefan (UB) 
Seifarth, Michael (UB) 
Solz, Kurt (FWG) 
Sorg-Meghawry, Daniela (FWG) 
Stahl, Tobias (CDU) 
Tramnitz, Christian (GRÜNE) 
Wade, David (SPD) 
 
Entschuldigt fehlten: 

Berger, Florian (SPD) 
Bettner, Rainer (FWG) 
Bierwirtz, Bernd (FWG) 
Hammel von, Stephan (GRÜNE) 
Kaduk, Lauritz (UB) 
Lauth, Barbara (FWG) 
Pauls, Achim (CDU) 
Stöckmann, Tobias (CDU) 
 
Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 
Seel, Roland 
Dr. Braun, Karsten (FWG) 
Friedrich, Armin (FWG) 
Heider, Timo (CDU) 
Klimt, Karin 
Stöckmann, Lothar (CDU) 
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Vom Gemeindevorstand entschuldigt fehlten: 
Radu, Heinz (FWG) 
Thiele, Michael (GRÜNE) 
Wauch, Sebastian (SPD) 
 
Von der Verwaltung waren anwesend: 

Lippe, Maximilian 
 
 
Gäste: 

Romahn, Andreas (Usinger Anzeiger) 
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Sitzungsverlauf 
 
Vorsitzender der Gemeindevertretung Winfried Book eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung um 
19:30 Uhr und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und das Gremium beschluss-
fähig ist. 
 
 
öffentlicher Sitzungsteil 
 

Teil A - Einwände gegen Niederschriften, Mitteilungen und Anfragen 
 

1. Einwände gegen die Niederschrift von der 19. Sitzung am 11.07.2023 
 

Keine Einwände.  
 
 

2. Mitteilungen 
 

2.1 des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 

Vors. Book teilt folgendes mit:  
 
a) Ein notwendiges Update an den iPads ist dringend durchzuführen. Bislang wurden nicht alle Updates 
durchgeführt. Bitte keine 2-Faktoren Authentifizierung im Zuge des Updates anwenden.  
 
b) Der Neujahrsempfang der Gemeinde zusammen mit der VGG findet am 25.01.2024 im DGH Hund-
stadt statt. Bitte diesen Termin vormerken.  
 
c) Die Aktion Stadtradeln läuft noch bis Ende der Woche.  
 
 

2.2 der Ausschussvorsitzenden 
 

a) HFA, Vors. GV Stahl: In der letzten Sitzung am 14.09.23 wurde der Abschlussbericht des Aktenein-
sichtsausschusses bezüglich der Kastanienbepflanzung verfasst. Dieser ist heute auf der TO. Ebenso 
wurde der Bericht zum Haushaltsvollzug zum 31.03. bzw. 30.06.23 zur Kenntnis genommen. Die Vor-
lage zur Hundesteuer wurde einstimmig beschlossen.  
 
b) BSPA, Vors. Book: Der BSPA hat nicht getagt.  
 
c) ULFA, Vors. GV Solz: Die Sitzung fand am 12.09.23 statt. Diese fand im Rahmen einer Begehung im 
Wald statt. Einige Flächen, auf den Eichen stehen, sind derzeit vom Eichenprachtkäfer befallen und ge-
fährdet. Viele Eichen sind abgängig. Dies stellt eine große Herausforderung für den Forst in der nächs-
ten Zeit dar. Frau Romer hat außerdem einen ausführlichen Bericht über die aktuelle Situation des Wal-
des gegeben.  
 
d) JSKSA, Stellv. Vors. GV Sorg-Meghawry: Es fand keine Sitzung statt.  
 
 

2.2.1 Akteneinsichtsausschuss in Zusammenhang mit der Kastanienbepflan-
zung durch Hessen-Mobil bis zum 18.10.2022 
hier: Berichterstattung des Haupt- und Finanzausschusses 

MI-28/2023 

 

Wird zur Kenntnis genommen.  
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2.3 der Vertreter in den Verbänden 
 

 
 
 

a) Verbandskammer des Regionalverbandes FrankfurtRheinMain 
 

BGM Seel: Die Sitzung fand am 12.07.23 statt. Der „Rotorenout-Beschluss“ wurde gefasst. Der Regio-
nalverband hat ebenfalls einen Beschluss zur Standortbestimmung für Freiflächen-PV Anlagen be-
schlossen. Die nächste Sitzungsrunde wird ausfallen. Daher findet erst Mitte/Ende November die 
nächste Sitzung statt.  
 
 

b) Abwasserverband Oberes Weiltal 
 

Beig. Stöckmann: Es fand keine Sitzung statt.  
 
 

c) Verkehrsverband Hochtaunus 
 

GV Stahl: Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, 28.09.23 statt.  
 
 

d) Verbandsversammlung der ekom21/KGRZ Hessen 
 

BGM Seel: Herr Bullmann hat einen ausführlichen Bericht verfasst. Dieser liegt der TO bei.  
 
 

e) Feuerwehrtechnische Dienste Hochtaunus Nord 
 

GV Radu: Die nächste Sitzung findet am 19.10.23 statt.  
 
 

2.4 des Gemeindevorstandes 
 

BGM Seel teilt folgendes mit:  
 
a) Am 07.10.23 findet die Veranstaltung Sport ohne Grenzen an der Wiesbachschule statt. 
b) Behördenrufnummer 115: Zur Behördenrufnummer 115 fand Kreisweiter Zusammenschluss im Jahr 
2022 statt. Die Kosten in Höhe von 5.000 – 6.000 € (Kreisweit) für die Weiterführung des Projekts wer-
den vom HTK getragen.  
 
c) Blackoutübung vom 17.11.23 + 18.11.23: An den beiden Tagen finden zahlreiche Übungen für die 
Feuerwehren und Einsatzkräfte statt. Es erfolgt ebenfalls die Einberufung des Katastrophenstabes der 
Verwaltung. Das Regiebuch der Blackoutübungen wird an alle Parlamentarier ausgehändigt. 
 
d) Eichenprachtkäfer: Fr. Romer hat mir einen ausführlichen Bericht über die zukünftigen Maßnahmen 
gegeben. Die kritischen Standorte (südlich, wasserarm) sollen von den Eichen befreit werden um eine 
Ausbreitung des Käfers zu verhindern. Ein „Vorwald“ soll an diesen Stellen errichtet werden. Dies soll in 
der nächsten Sitzung der GVER beraten und beschlossen werden. 
 
e) Am Wahlabend, 08.10.23 findet am Rathaus kein „Public-Viewing“ statt. Zur evtl. Stichwahl am 
22.10.23 findet evtl. ein kleines Public Viewing statt.  
 
GV Tramnitz: Rückfrage zur Beantwortung der Anfrage der UB-Fraktion: Warum wurde in der Anfrage 
nur auf Verweise alter Sitzungen verwiesen? 
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BGM Seel: Ja, dies ist korrekt.  
GV Tramnitz: Die Qualität der Beantwortung dieser Anfrage ist inakzeptabel und eine Frechheit. Die Art 
der Beantwortung ist für die Fraktionen nicht hinnehmbar.  
BGM Seel: Es gibt keinen Anspruch auf die Qualität der Beantwortung der Anfragen. Den Vorwurf der 
Frechheit weise ich im Namen des Gemeindevorstands ausdrücklich zurück.  
 
GV Schreier: Gibt es ein Dokumentationsarchiv der Daten in der Gemeinde? Gibt es die Möglichkeit, ei-
nen Blick in das Archiv zu nehmen um die Beantwortung der genannten Punkte zu prüfen?  
BGM Seel: Herr GV Schreier kann diesbezüglich auf mich, in Vertretung für den GVOR, persönlich zu 
kommen. 
 
GV Wade: mit Wortbeitrag.  
 
GV Schreier: Anfrage Windanlagen: Wann und wo finden diesbezüglich Bürgerinformationen statt? Ist 
diesbezüglich zeitnah etwas geplant?  
BGM Seel: Dies liegt in der Hand des möglichen Betreibers. Sobald der Betreiber in der Lage ist die Öf-
fentlichkeit zu informieren, erfolgt eine Information. Der Terminvorschlag wird mit dem Parlamentsvorste-
her abgestimmt.  
 
GV Haas: Anfrage der Grünen Fraktion zu den Feldwegen in Grävenwiesbach: Es wird diesbezüglich 
weitere Anfragen geben.  
 

2.4.1 Antwort zur Anfrage der UB vom 14.06.2023 
hier: Stand Planungen Windenergieanlagen 

VL-64/2023 
1. Ergänzung 

 

Die Diskussion fand im TOP 2.4 statt.  
 
 

2.4.2 Antwort zur Anfrage der UB-Fraktion vom 23.02.2023 
hier: Wassergebühren der Gemeinde Grävenwiesbach 

MI-29/2023 

 

Die Diskussion fand im TOP 2.4 statt.  
 
 
 
Beschluss: 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja  Nein  Enthaltungen  Einstimmig  zurückgestellt  

 
 

2.4.3 Beantwortung der Anfrage der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 
08.05.2023 - Feldwege in Grävenwiesbach 

MI-30/2023 

 

Die Diskussion fand im TOP 2.4 statt.  
 
 
 

2.4.4 Wahl der Schöffen für das Landgericht und das Amtsgericht Frankfurt am 
Main für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 

VL-58/2023 
1. Ergänzung 

 

Wird zur Kenntnis genommen.  
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Beschluss: 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja  Nein  Enthaltungen  Einstimmig  zurückgestellt  

 
 

2.4.5 Aufsichtsbehördliche Genehmigung nebst Begleitverfügung zum Doppel-
haushalt 2023/ 2024 der Gemeinde Grävenwiesbach 

MI-25/2023 
2. Ergänzung 

 

Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 

2.4.6 Bericht zum Haushaltsvollzug 2023 – 
Berichterstattungen zum 31.03.2023 sowie zum 30.06.2023 

VL-77/2023 
2. Ergänzung 

 

Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
Beschluss: 
1. Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht zum Haushaltsvollzug 2023 mit Berichterstattung zum 

31.03.2023 zur Kenntnis. 
2. Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht zum Haushaltsvollzug 2023 mit Berichterstattung zum 

30.06.2023 zur Kenntnis. 
3. Die Gemeindevertretung beauftragt die Finanzverwaltung mit der Weiterleitung der Berichte an die 

Kommunalaufsicht und an den Kreisausschuss. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja  Nein  Enthaltungen  Einstimmig X zurückgestellt  

 
 

3. Anfragen 
 

BGM Seel: Die Beantwortung der Anfrage der UB-Fraktion zum Thema Abwasser steht noch aus. Die 
Anfrage weist teils redaktionelle Fehler auf.  
 

Teil B – Beschlussfassung ohne Aussprache 
 

1. Entwicklung des Hundebestandes - Prüfung der Hundesteuersätze VL-80/2023 
2. Ergänzung 

 

Die Beschlussvorlage wird einstimmig beschlossen.  
 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt keine Anpassung der Hundesteuersätze. 
 
Eine erneute Beratung der Hundesteuersätze soll in 2026 unter Vorlegung der Entwicklung der Anmelde-
zahlen ab dem Jahr 2021 und eine Differenzierung der als gefährlich eingestuften Hunde nach Rasse und 
nach Vorfällen sowie unter Angabe der Anschaffungs- und Unterhaltskosten für die Doging-Stations erfol-
gen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja  Nein  Enthaltungen  Einstimmig X zurückgestellt  
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. Teil C – Beratung und Beschlussfassung mit Aussprache 
 

1. Freiflächenphotovoltaik 
hier: Grundsätzliches Vorgehen 

VL-71/2023 
1. Ergänzung 

 

GV Tramnitz: Ist eine Verschiebung in die Ausschüsse zur Beratung möglich? Der BSPA sollte aufgrund 
des planerischen Elements zur Beratung hinzugezogen werden.  
 
BGM Seel: Eine Verschiebung in den Ausschuss BSPA ist sicher sinnvoll. Es herrscht außerdem derzeit 
kein Zeitdruck.  
 
GV Stahl: Die Beratungen sollten federführend vom BSPA in gemeinsamer Sitzung mit dem ULFA disku-
tiert werden.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grävenwiesbach beschließt zur Prüfung von Anträgen auf Er-
richtung von Freiflächenphotovoltaik-Anlagen folgendes Vorgehen: 
 

1. Jeder Antrag ist einzeln unter städtebaulichen Aspekten zu prüfen. 
2. Aus anderen Städten und Gemeinden vorliegende Rahmenbedingungen können zur Würdigung 

herangezogen werden. 
3. Vorgaben der regionalen Flächennutzungsplanung sind stets zu beachten. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja  Nein  Enthaltungen  Einstimmig  zurückgestellt X 

 
 
 
nicht-öffentlicher Sitzungsteil 
 

 
Vorsitzender der Gemeindevertretung Winfried Book schließt die Sitzung der Gemeindevertretung um 
20:12 Uhr und bedankt sich bei den Anwesenden für Ihre Teilnahme. 
 
 
 
 
Winfried Book Maximilian Lippe 
(Vorsitzender der Gemeindevertretung) (Schriftführer) 
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Sachbearbeiter Roland Seel 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

65. Sitzung des Gemeindevorstandes 31.10.2023 beschließend 

21. Sitzung der Gemeindevertretung 14.11.2023 beschließend 
 
Behördennummer 115 
Hier: Weitere Teilnahme 
 
Sachbericht: 
Die derzeit laufende Testphase der Behördennummer 115 läuft zum 29. Februar 2024 aus. Um 
diese Testphase zu ermöglichen, wurden in allen kommunalem Parlamenten entsprechende Be-
schlüsse gefasst, um anschließend die öffentlich-rechtlichen Vereinbarungen zu schließen. 
 
Nach der durchlaufenen Testphase ist festzustellen, dass das Marketing der Behördennummer 
115 bei den beteiligten Akteuren ausbaufähig ist. So ist beispielsweise auf den Internetauftritten in 
nur wenigen Fällen ein expliziter Verweis auf die Behördennummer 115 zu finden. 
 
Nichtsdestotrotz bietet die Behördennummer 115 eine gute Ergänzung zum Service der teilneh-
menden Verwaltungen. Sie bietet mit ihren umfangreichen Servicezeiten (Montag – Freitag von 
08:00 – 18:00 Uhr) eine Erreichbarkeit, welche in der Regel über das normale Maß einer Verwal-
tung hinausgeht. 
 
Weitere Vorteile an der Teilnahme der Behördennummer 115 bestehen darin, dass diese sich ste-
tig weiterentwickelt. So ist zuletzt auf Grundlage der 115-Wissensdatenbank ein Chatbot program-
miert worden, welcher dann in einer Pilotphase von Kommunen getestet werden kann. Anschlie-
ßend wird dieser Service den an das 115 Verbundsystem angeschlossenen Kommunen angebo-
ten. 
 
Die Teilnahme am 115-Verbund bietet einen guten Baustein zur Ergänzung und Verfolgung der Di-
gitalisierung der kommunalen Verwaltungen, insbesondere im Rahmen der Umsetzung 
des OZG. Beim Einsatz von 115 wird der Bürgerservice verbessert, er ist Sensor für die besonde-
ren Bedürfnisse vor Ort, er sorgt für die deutschlandweite Vernetzung, er bringt Anreize für Prozes-
soptimierungen und entlastet die Service- und Fachstellen der Kommunen. 
 
Während der Testphase wurden die entstandenen Aufwendungen zu 100 Prozent vom Land Hes-
sen getragen. 
 
Da der Hochtaunuskreis den Einsatz der Behördenrufnummer 115 als unverzichtbares Instrument 
und zur Ergänzung der digitalen Transformation schätzt, wird er die entstehenden Produktionskos-
ten für alle beteiligten Kommunen vollumfänglich übernehmen. 
 
Damit erhofft sich die Gemeinde Grävenwiesbach einen weiteren Service anzubieten, der einen 
zusätzlichen Schritt in Richtung Bürgerservice und Digitalisierung darstellt. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
Keine. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grävenwiesbach beschließt, nach der Beendigung der 
Testphase die weitere Teilnahme am dann anschließenden Produktionsbetrieb der Behördennum-
mer 115 ab dem 01.03.2024. Die für den Betrieb anfallenden Kosten werden durch den Hochtau-
nuskreis übernommen. Der Gemeindevorstand wird bevollmächtigt die damit einhergehenden und 
notwendigen öffentlich-rechtlichen Vereinbarungen zu unterzeichnen. 
 
 
 
 
__________________ 
Roland Seel 
(Bürgermeister) 
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Sachbearbeiter Maximilian Lippe 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

21. Sitzung der Gemeindevertretung 14.11.2023 beschließend 
 
Entscheidung über die Gültigkeit der Direktwahl des Bürgermeisters §26 Kommunalwahlge-
setz (KWG) sowie Einsprüche nach § 25 Kommunalwahlgesetz (KWG) 
I. Gültigkeit 
II. Einsprüche 
 
Sachbericht: 
Die Gemeindevertretung muss gemäß § 26 Kommunalwahlgesetz (KWG) über die Einsprüche und 
die Gültigkeit der Direktwahl des Bürgermeisters entscheiden.  
 
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23.10.2023, nach Prüfung aller 
Wahlniederschriften, die Ermittlung und die Feststellung des Wahlergebnisses der Direktwahl des 
Bürgermeisters vorgenommen.  
 
Die rechnerische Prüfung des Wahlergebnisses ergab keine Beanstandungen.  
 
Als Kandidaten sind Herr Tobias Stahl (CDU) und Frau Katja Jokiel-Gondek (Einzelbewerberin) in 
die Stichwahl zum Amt des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin gegangen. Die Stichwahl fand 
am 22.10.2023 statt.  
 
Wahlberechtige insgesamt:    3.959 
Anzahl der Wählerinnen und Wähler: 2.330 
Anzahl der gültigen Stimmen:   2.310 
Anzahl der ungültigen Stimmen:   20  
 
Die Wahlbeteiligung betrug 58,85 %.  
 
Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen verteilen sie wie folgt:  
 

 
 
Auf den Bewerber Herrn Tobias Stahl (CDU) sind mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen 
entfallen. Er ist damit zum Bürgermeister der Gemeinde Grävenwiesbach gewählt.  
 
Der gewählte Bewerber wurde über seine Wahl benachrichtigt und hat die Wahl am 02.11.2023/ 
Posteingang 06.11.2023 angenommen.  
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Die Bekanntmachung des Wahlergebnisses und der Name des gewählten Bewerbers wurden frist-
gerecht am 26.10.2023 veröffentlicht. Die Einspruchsfrist endet somit am 08.11.2023 um 24:00 
Uhr. Sollten noch Einsprüche eingehen, wird in der Sitzung darüber berichtet. 
 
Die Amtszeit beginnt am 01.03.2024.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Keine.  
 
Beschlussvorschlag: 
I.) Gemäß § 26 Kommunalwahlgesetz (KWG) beschließt die Gemeindevertretung die Gültigkeit der 
Direktwahl des Bürgermeisters vom 22.10.2023 und bestätigt gleichzeitig das vom Gemeindewahl-
ausschuss in seiner Sitzung vom 23.10.2023 festgestellte endgültige Wahlergebnis.  
 
II.) Da kein Einspruch vorliegt, entfällt die Beschlussfassung hierzu.  
 
 
Anlage(n): 

(1) 08.10.2023_Direktwahl der Buergermeisterin oder des Buergermeisters 
(2) Bekanntmachung Ergebnis - Buergermeisterstichwahl - Gemeinde Graevenwiesbach 

 
 
 
__________________ 
Roland Seel 
(Bürgermeister) 
 



Senden Sie bitte am Wahlabend das Ergebnis schnellstens an diese Faxnummer:
0611 / 38 02 - 390 oder per E-Mail an: wahlen@statistik.hessen.de

Schnellmeldung
über das vorl. Ergebnis der Direktwahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters

am 08.10.2023

GKZ, Gemeinde / Stadt: 06434004, Gemeinde Grävenwiesbach

Anzahl %

A1 + A2 Wahlberechtigte: 3.966 -- Anzahl Bemerkung

B Wählerinnen und Wähler: 2.825 71.23

C Ungültige Stimmen: 46 1.63

D Gültige Stimmen: 2.779 98.37

Von den gültigen Stimmen entfielen auf

Bewerber/Bewerberin Partei/
WG Stimmen Stimmen

in %

D1 Stahl, Tobias CDU 937 33.72

D2 Sorg-Meghawry, Daniela Einzelbe-
werberin
Sorg-

Meghawry

648 23.32

D3 Jokiel-Gondek, Katja Einzelbe-
werberin
Jokiel-
Gondek

718 25.84

D4 Bullmann, Heiko Einzelbe-
werber

Bullmann

476 17.13

Stichwahl am: 22.10.2023 Beginn der Amtszeit am:

Für Rückfragen bitte Namen und Kontakt angeben:

Bei Rückfragen rufen Sie bitte die folgende Telefonnummer an:
06 11 / 38 02 - 351



Bekanntmachung

des endgültigen Wahlergebnisses

der Bürgermeisterstichwahl

in der Gemeinde Grävenwiesbach

am 22.10.2023

Am 23.10.2023 hat der Wahlausschuss in einer öffentlichen Sitzung das endgültige Wahlergebnis ermittelt und
folgende Feststellungen getroffen:

Anzahl der Wahlberechtigten 3.959

Anzahl der Wählerinnen und Wähler 2.330

Anzahl der gültigen Stimmen 2.310

Anzahl der ungültigen Stimmen 20

Die Wahlbeteiligung betrug 58,85 %.

Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen verteilen sich wie folgt:

Lfd.
Nr.

Familien- und Ruf-
name

Träger des Wahlvorschlags Stimmen Prozent
(%)

1 Stahl, Tobias Christlich Demokratische Union Deutschlands
(CDU)

1.254 54,29 %

2 Jokiel-Gondek, Katja Einzelbewerberin Jokiel-Gondek 1.056 45,71 %

Auf den Bewerber Herrn Stahl, Tobias sind mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen entfallen.
Er ist damit zum Bürgermeister der Gemeinde Grävenwiesbach gewählt.

Einspruch gegen die Gültigkeit der Bürgermeisterstichwahl

Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises Einspruch erheben.
Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig,
wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte unterstützen; bei
mehr als 10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den Einspruch unterstützen.
Gegen die Gültigkeit der Wahl kann auch jeder Bewerber, der an der Wahl teilgenommen hat, oder der Bewer-
ber eines zurückgewiesenen Wahlvorschlags, nach Maßgabe des § 25 Hessisches Kommunalwahlgesetz
KWG Einspruch erheben (§ 49 KWG).
Der Einspruch ist binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen, von dem Tag der Bekanntmachung des
Ergebnisses der oben genannten Wahl ab, schriftlich oder zur Niederschrift bei dem/der Wahlleiter/in
der Gemeinde Grävenwiesbach,
,
Bahnhofsweg 2a,
61279 Grävenwiesbach

einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Grävenwiesbach, den 26.10.2023

Frau Glaser
Wahlleiter
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Begründung:

Wie dem Antwortschreiben auf unsere Anfrage vom 8.5.23 (Feldwege in Grävenwiesbach) zu
entnehmen ist, hat die Gemeinde keine Unterlagen über die anderweitige Nutzung von Feld- und
Wirtschafitswegen. Weder wurde die Umwidmung jeweils schriftlich beantragt, noch genehmigt,
geschweige denn dokumentiert. Lediglich die Untere Naturschutzbehörde scheint über
Informationen zu verfügen.
Wir halten diesen rechtsfreien Zustand für nicht länger tragbar.
Auch unter dem Aspekt der für die Erhaltung der Biodiversität wichtigen Erhaltung und Pflege der
Feldraine ist diese Information unabdingbar.

Beschlussvorschlag:

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den aktuellen Sachstand der anderweitigen Nutzung von
Feld- und Wirtschaftswegen in allen Ortsteilen zu erheben. Die Erhebung soll sich insbesondere
auch auf die Flächenmaße der umgewidmeten Flächen beziehen.

Sybille Haas

Stellvertretende Fraktionsvorsitzende
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